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6 Fr: Stauferkaiser und Castel  Heute ist Kaisertag! Die 
Krone Apuliens thront majestätisch auf dem Berg: Castel del 

Monte. Ihr Reiseleiter lüftet die Geheimnisse um das Jagd-
schloss von Friedrich II. und bringt uns nahe, wie verblüffend 
fortschrittlich der Stauferkaiser dachte. Danach die Kathedrale 

von Trani, direkt am Meer gelegen. Das alles (hoffent-
lich) bei Kaiserwetter.  290 km.

7 Sa: Otranto und Meer Wir stehen in Otranto am 
Meer und blicken auf ... na? Richtig: Albanien. Nur 

80 km entfernt. Deshalb landen hier auch seit den spä-
ten 1990er Jahren immer wieder Flüchtlinge. Da fragt 
man sich: Wie geht Italien heute damit um? Wir blicken 

hier aber auch auf den sagenhaften Mosaikfußboden im Dom: 
Zehn Millionen Steine erzählen 700 Geschichten! Alexander der 
Große, Adam und Eva, König Artus, eigenartige Elefanten – 
warum nur dieses heillose Durcheinander? In der Kirche S. Pie-
tro sehen wir byzantinische Kunst und genießen den Blick von 
den Bastionen, die den Türken Einhalt gebieten sollten. Es bleibt 
Zeit für einen Spaziergang auf der Promenade. Fahrtstrecke 
240 km. Am Nachmittag zurück im Hotel: ein Bad im Meer oder 
besser den Urlaubsroman weiterlesen? Machen Sie einfach 
Ihren eigenen Stiefel. 

8 So: Abschied oder Ionisches Meer Auf der Fahrt nach 
Gallipoli halten wir in der Hafenstadt Brindisi, ehemals Start- 

oder Endpunkt der antiken Fernstraße Via Appia. Von hier star-
ten heute die großen Fähren nach Griechenland und Albanien. 
Nachmittags beziehen wir unsere Zimmer im Strandhotel. Vor 
dem Abendessen spazieren wir durch Gallipoli. Die Stadt sorgte 
viele Jahre für Licht in den reichen Metropolen der Welt. In einer 
unterirdischen Ölmühle wurde hochwertiges Lampenöl herge-
stellt. 110 km. Vier Übernachtungen in der Nähe von Gallipoli. 

Die Teilnehmer der achttägigen Reise werden im Laufe des 
Tages zum Flughafen von Bari gebracht und fliegen individuell 
zurück.

9 Mo: Kap Sta. Maria di Leuca Vögel, Pfaue, Zebras und 
andere Tiere leben seit Jahrhunderten in ihrem Mosaik-

Paradiesgarten an der Decke der kleinen Kirche in Casaranello 
friedlich zusammen. Weiter geht es ans unterste Ende des Stie-
felhackens, wo Adriatisches und Ionisches Meer sich vereinen: 
Kap Sta. Maria di Leuca. Wie fühlt es sich an, hier ins Meer zu 

hüpfen? Finden Sie es selbst heraus! Auf der spektaku-
lären Küstenstraße sehen wir schroffe Felsen senkrecht 
ins Meer fallen, Landschaftsbilder ziehen an unseren 
Augen vorbei. Fotostopps sind inbegriffen. 150 km.

10 Di: Naturpark und Picknick Im Natur-
schutzgebiet Parco Porto di Selvaggio wandern 

wir (2 Std., leicht, Ȱ 150 m ȱ 150 m) durch duftende 
Macchia. Weiter geht es zu den schönsten Küsten und Stränden 
des Salento. Im Meerespark Porto Cesáreo packen wir ein lecke-
res Picknick aus und genießen beim Ausblick auf kleine Inseln 
das süße Nichtstun. Tauchen Sie ein ins glasklare Meer – 
schwimmen oder waten Sie hinüber zur Isola Grande. Wie wäre 
es mit einem Bootsausflug (ca. 15 €)? Busstrecke 60 km.

11 Mi: Fresken und Wein Im archäologischen Park von 
Vaste versteckt sich die Höhlenkirche SS. Stefani. Fresken 

aus dem 11. Jahrhundert! So wie die in Poggiardo auch. Die 
wurden aber erst vor 80 Jahren entdeckt! Der Wein, den wir 
nach dem ausführlichen Fresken-Augenschmaus verkosten, ist 
um einiges jünger. Die köstlichen Tropfen von Salento sind erst 
seit einigen Jahren unter Weinkennern der Hit! Der Winzer 
erklärt Ihnen, warum, und freut sich über Ihre neugierigen Fra-
gen. 80 km. Lassen Sie nachmittags am Strand des Hotels die 
Seele baumeln. Oder leihen Sie sich im Hotel ein Fahrrad. 

12 Do: Über Galatina nach Bari In Galatina suchten die 
Tarantierten Heilung. Sie verstehen nicht? Fragen Sie 

Ihren Reiseleiter! In der Kirche Sta. Caterina d’Alessandria 
erwartet uns nochmals ein farbenfrohes biblisches Bilderbuch 
mit dem größten Freskenzyklus der Region aus dem 15. Jahr-
hundert. Holen Sie doch in der Bäckerei gegenüber noch Man-
delgebäck für Ihre Freunde zu Hause. Ein kurzer Abstecher führt 
uns nach Sta. Maria di Cerrate: einsam in der Natur, sanft 
umweht von der Meeresbrise, steht die romanische Kirche. 
190 km. Schlendern Sie ganz nach Lust und Laune nachmittags 
in Bari durch die Fußgängerzone, bevor wir uns zum gemeinsa-
men Abschiedsessen in einem netten Lokal treffen. 

13 Fr: Arrivederci, amici! Im Laufe des Tages individu-
elle Transfers zum Flughafen.

   8 Reisetage/Flug 
 13 �Reisetage mit Gallipoli/Flug
März April Mai Juni Sept Okt Nov Dez

21Ȳ  4  2  6  5  3 – 26Ȳ

28Ȳ 11 16 13 12 10

18 23 19 17

25 30 26  24Ȳ

Sonntag – Sonntag bzw. Sonntag – Freitag
Ȳ �Verlängerung Gallipoli nicht möglich

Vorschau 2011: Jeden Sonntag ab 20.3.

Höchstteilnehmerzahl: 25 29 29

Mindestteilnehmerzahl (S. 302): 12 12 12

Im Reisepreis enthalten
̳	Charterflug mit deutscher Fluggesellschaft 

von München nach Bari und zurück
̳	Flughafen-/Sicherheitsgebühren (ca. 50 €)
̳	Transfers/Ausflüge in bequemem, 

landesüblichem Reisebus (Klimaanlage)
̳	7 Übernachtungen im Hotel  

Masseria Santa Lucia
̳	Doppelzimmer mit Bad oder Dusche und WC
̳	Halbpension (Abendessen, Frühstücksbuffet)

bei Studiosus außerdem inklusive
+	Speziell qualifizierte Studiosus-Reiseleiter
+	Bahnreise zum/vom Abflugsort in der 1. Klasse 

von jedem Bahnhof in Deutschland, Österreich 
und der Schweiz (S. 293)

+	Abendessen in einer typischen Trattoria  
am 2. Tag

+	Termin 26.12. mit großem Silvesterdinner
+	Ein Mittagsimbiss
+	Eintrittsgelder
+	Trinkgelder im Hotel
+	Rücktritts-/Reiseabbruchversicherung (ca. 30 €)
+	Infopaket und Reiseliteratur (ca. 30 €)

Zusätzlich bei 13 Reisetagen mit Gallipoli
+	5 Übernachtungen, Hotels mit Klimaanlage
+	Ein Picknick
+	Eine Weinprobe
+	Abendessen in einer typischen Trattoria  

am 12. Tag

Reisepreis pro Person	 ab 1295 €

8 Reisetage	  ST   0451  
Doppelzimmer 1295 1370 1485
Einzelzimmer 1405 1480 1595

13 Reisetage mit Gallipoli	  ST   0427  
Doppelzimmer 2015 2090 –
Einzelzimmer 2105 2180 –

Einzelreisende im ½ Doppelzimmer S. 292.
Die Preise beruhen auf dem Charterflugtarif der 
jeweiligen Fluggesellschaft   (S. 294), Platzangebot 
begrenzt. Kerosinpreisänderungen vorbehalten.

Abflugsorte und Zuschläge ab €
C	 Charterflug	 z. B.  C   STR  
ST	 Sondertarif Linienflug	 z. B.  AF   DRS  
LF	 Veranstaltertarif Linienflug	 z. B.  AF   MUC  

C ST LF C ST LF
Berlin – 88 143 Leipzig – 88 143
Bremen – 88 143 Luxemburg – 158 213
Dresden – 88 143 München 0 60 115
Düsseldorf – 88 143 Münster – 88 143
Frankfurt – 60 115 Nürnberg – 88 143
Genf – 158 213 Paderborn – 88 143
Hamburg – 118 168 Stuttgart 0 88 143
Hannover – 88 143 Wien – 158 213
KölnȲ 0 88 143 Zürich – 158 213

Ȳ �Bei Buchung der 13-tägigen Reise Charterflug 
nicht möglich

Charterflüge mit Air Berlin, TUIfly und anderen 
renommierten Fluggesellschaften.
Sonder- und Veranstaltertarif Linienflug: 
Lufthansa, Air One und Alitalia

Weitere Informationen
Seite 10 – 23 und ab 284.

Ihre Hotels	 Änderungen vorbehalten

Stadt	 Nächte/Hotel	 Landeskategorie

Ostuni Marina	 7	 Masseria Santa Lucia	 ̲̲̲̲ 
Gallipoliȳ	 4	 Costa Brada	 ̲̲̲̲ 
Bariȳ	 1	 Leon d’Oro	 ̲̲̲̲

ȳ �Nur bei 13-tägiger Reise mit Gallipoli

Apulien
Trulli und Castel del Monte

Warum hieß Stauferkaiser Friedrich II. mit Beinamen Kind Apuliens? Wir spüren im Castel del 
Monte dem Glanz seiner Herrscherzeit nach! In unserem stilvollen Hotel in Meeresnähe hätte 
sich bestimmt auch Friedrich wohlgefühlt. Neben Kaisergeschichten, Kunstdenkmälern und 
Kulturgenuss bietet Apulien auch einzigartige Naturschönheiten: die Grotte von Castellana, die 
Felswohnungen von Matera, die endlosen, äußerst fotogenen Olivenhaine. Nach einer Woche 
ausführlicher Besichtigungen können Sie fünf Tage in einem schönen Strandhotel bei Gallipoli 
verlängern und sich auf erholsame Ausflüge mit dem Reiseleiter freuen. 

1 So: Willkommen in Apulien Im Lauf des Tages Flug nach 
Bari. Egal wann Sie ankommen, Sie werden am Flughafen 

erwartet und zum Hotel chauffiert. Wie wär’s gleich mit einem 
kühnen Sprung in den Pool oder mit einem Barfuß-Spaziergang 
zum nahen Strand? Sieben Übernachtungen in Ostuni Marina.

2 Mo: Grotten und Trulli Flüsse sind grandiose Land-
schaftsarchitekten! Hier hat einer in ein paar Jahrtausenden 

Italiens größte Grotte ins Erdreich gebohrt – die Castellana-
Grotte: kreative Kalkablagerungen bei angenehm frischen Tem-
peraturen. Zurück aus dem tropfenden Untergrund, kommen 
wir in Alberobello zu den Trulli-Rundsteinbauten (UNESCO-
Kulturdenkmal), die irgendwie aussehen wie Schlumpfhäuser. 
170 km. Danach haben Sie Zeit, die Hotelanlage zu inspizieren. 

Oder relaxen Sie mit Campari und Urlaubsroman unter 
dem Sonnenschirm! Später schlendern wir ganz stim-
mungsvoll bei Sonnenuntergang mit dem Studiosus-
Reiseleiter durch Ostuni und speisen dort gemeinsam 
zu Abend. In Apuliens Trattorien werden Italiens fanta-
sievollste Antipasti kreiert! 

3 Di: Bari und Bitonto Moderne Hochhäuser, liebe
voll restaurierte Altstadt mit mächtigem Kastell 

und sprühendem Leben. Dass Baris einst verwahrloste 
Altstadt bis in die 1980er Jahre nur unter Polizeischutz 
zugänglich war – unglaublich. Wie war der Wandel 
Apuliens vom Armenhaus Italiens zur Vorzeigeregion 
des Stiefels möglich? „Fleiß, Geschäftstüchtigkeit und 
ganz viel Olivenöl waren nötig“, weiß unser Reiseleiter. 

Durch enge Gassen geht es zur Kathedrale und Kirche S. Nicola. 
Manchmal trifft man hier Michele Placido, in Bari aufgewach-
sen, bekannt aus der TV-Serie „Allein gegen die Mafia“. In der 
Kathedrale von Bitonto sind die frühchristlichen Mosaiken die 
Hingucker. 200 km. 

4 Mi: Felsenstadt Matera Die Bewohner der Schlucht von 
Matera (UNESCO-Kulturdenkmal) lebten früher in feucht-

dunklen Höhlen. Heute haben sich hier in den Sassi Künstler 
und Kreative angesiedelt. Mit den neuen Bewohnern ist Kom-
fort und Design eingezogen. Aus Italiens ehemaligen Schand-
fleck ist eine echte Attraktion geworden. Wir spazieren zu Felsen
kirchen und Wohnhöhlen und denken dabei vielleicht an Mel 
Gibson, der in den Sassi die Kreuzigungsszene für den Holly-
woodfilm „Die Passion Christi“ gedreht hat. Nachmittags 
schlendern wir durch das barocke, fast autofreie Martina 
Franca. Fahrtstrecke 250 km.

5 Do: Lecce und Landwirtschaft Plätze und Kirchen, 
prunkvoll wie Bühnenbilder. Dazu ein kräftiger Schuss medi-

terranes Flair. Klare Sache – Lecce ist eine der schönsten Städte 
des Stiefels. Nach der Barockstadt eine hautnahe Begegnung 
der ganz besonderen Art: Alessandros Kooperative kämpft seit 
1995 mit mutig-pfiffigen Ideen – und gar nicht alleine – gegen 
die Mafia. Er lädt uns zum Imbiss mit Bioprodukten ein. Ange-
baut werden die Tomaten, Zucchini und Auberginen von Ju
gendlichen auf Gütern und Feldern, die von der Mafia konfisziert 
wurden. Sogar das Olivenöl haben die Schüler selbst gepresst. 
Und die Mafia kriegt keinen müden Cent! 170 km.
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Studienreise
̳	Achttägige Reise mit den 

Höhepunkten Apuliens, 
kein Hotelwechsel

̳	13-tägige Reise mit 
zusätzlichem erholsamen 
Aufenthalt bei Gallipoli

̳	Gute Hotels bei Ostuni 
und bei Gallipoli, beide 
mit Swimmingpool und 
nahe am Meer gelegen 
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Ihre Hotels

Ostuni Marina, Masseria Santa Lucia̲̲̲̲
Das stilvolle Hotel liegt etwa 500 m vom Meer entfernt und 
entstand aus dem gelungenen Umbau einer antiken Masseria, 
eines typisch apulischen Landhauses. 
Eine genaue Beschreibung mit Bild finden Sie auf Seite 16.

Gallipoli, Hotel Costa Brada̲̲̲̲
Das Hotel besticht durch seine einmalige Lage mitten in einem 
schattigen Pinienwald, direkt an einem 350 m langen Dünen-
strand – so etwas gibt es in Apulien kein zweites Mal. Die dor-
tigen Strände sind für ihre hervorragende Wasserqualität aus-
gezeichnet. Der hübsche Fischerort Gallipoli liegt 3 km nördlich 
und ist per Taxi bequem erreichbar. Die Hotelanlage verfügt über 
einen weitläufigen Garten, hoteleigenen Sandstrand mit Liege-
stühlen, Hallen- und Freibad, großzügigen Fitness- und Well-
nessbereich mit Sauna und Jacuzzi (gegen Gebühr). Sie können 
auch Fahrräder (gegen Gebühr) leihen. Im Restaurant werden 
apulische Spezialitäten serviert. Alle 88 Zimmer verfügen über 
Meerblick und eigenen Balkon. Sie sind mit Klimaanlage, Sat-TV, 
DVD-Player, Safe, Minibar und WLAN (3 €/Std.) ausgestattet.

Lust auf Extratouren? Ihr Reise­
leiter hat immer wieder Alter­
nativen zum Programm parat. 
Statt Baris Altstadt lockt Sie am 
dritten Tag mehr das pulsieren­
de Geschäftsviertel in der Neu­
stadt? Entlang der Via Sparano 
liegt die Fußgängerzone mit 
eleganten Modeläden und Deli­
katessengeschäften. Vielleicht 
finden Sie ja ein passendes Paar 
italienische Schuhe. Lassen Sie 
sich dann in der Bar Stoppani 
einen Cappuccino schmecken.

Statt die Kathedrale von Trani 
zu besichtigen, möchten Sie lie­
ber einen Spaziergang einlegen? 
Schlendern Sie durch den Stadt­
park zum Aussichtspunkt mit 
Blick auf Altstadt, Kathedrale, 
Hafen und Meer – tolle Fotomo­
tive garantiert! 

Lust auf eine fröhliche Boots­
partie statt Rundgang durch 
Sta. Maria di Leuca? Die Grot­
ten der steilen Felsküste sind 
am besten per Boot zu errei­
chen – nur aufpassen, dass die 
Kamera vor lauter Begeisterung 
nicht ins Meer fällt!


